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                   Herrn Landrat 
                Stephan Siefken 
                Poggenburger Str. 15 
 
                26919 Brake/Utw.     
 
 

                Antrag;  
                hier: Sprach– und Leseförderung in der Wesermarsch 
 
                sehr geehrter Herr Landrat, lieber Stephan,  
                sehr geehrte Damen und Herren,   
 
                nach Auswertung der Grundschul-Leseuntersuchung („IGLU“) verfügt etwa ein  
                Viertel aller Viertklässler*innen in Deutschland über nicht ausreichende Lese-     
                Kompetenz. – Diese grundlegende Fähigkeit sollte am Ende der Grundschulzeit 
                eine Schlüsselqualifikation für schulische sowie außerschulische Bildungs- 
                prozesse darstellen.  
                Je früher, umfassender und langfristiger frühkindliche Leseförderung betrieben  
                wird, umso erfolgreicher ist der schulische und berufliche Werdegang. 
                Ferner besteht eine politische Verantwortung, jedem Schüler/jede Schülerin im  
                Laufe der 12jährigen Schulpflicht dazu zu befähigen, sich Quellen zu erschließen,  
                Texte sinnentnehmend lesen und Medieninhalte kritisch reflektieren zu können. 
                Diese Bedingungen der Medienkompetenz sind angesichts der wachsenden  
                Komplexität unserer digitalen Welt immer wichtiger geworden.  
 
               Die Leseförderung ist eine Kernaufgabe der Öffentlichen Bibliotheken; als  
               wichtige Säule in der vernetzten Bilddungslandschaft leisten sie einen      
               wichtigen Beitrag zur Sprach- und Lesekompetenzvon Kindern und  
               Jugendlichen. 
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               Daher sollte der Kreisbibliothek die Aufgabe übertragen werden, die Lese- und  
               Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen gemeinsam mit      
               Kooperationspartnern (Bildungsregion, Grund- und weiterführenden  
               Schulen, KiTas und anderen Bildungsakteuren) zu stärken; vor allem soll die  
               bewährte Zusammenarbeit mit dem Bildungsbüro in der geplanten Art und  
               Weise fortgeführt werden.  
               Dazu sollte u.a. die aufsuchende Bibliotheksarbeit stärker ausgebaut werden,  
               um möglichst viele Kinder mit der Leseförderung zu erreichen. 
 
               Antrag: 
                     
               Aus den o.a. Gründen beantragt die SPD-Fraktion daher, in den Stellenplan  
               die Stelle eines/einer Medienpädagogin/en oder eines/einer Fachangestellten  
               Medien aufzunehmen. Diese/Dieser soll in enger Abstimmung mit dem  
               Bildungsbüro an den KiTas und Schulen im gesamten Landkreis tätig werden  
               und u.a. auch als Multiplikator wirken. 
 
                
 
 
                        
 
               Für die SPD-Fraktion: 
 
 
              gez.:  Hans Francksen.                                                gez.: Uwe Thöle    
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